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Grundstückseigentümererklärung 
Original

Ort, Datum, Unterschri   (Firmenstempel)

Nutzungsvereinbarung zur Grundstückserschließung
zwischen

dem Grundstückseigentümer/Gebäudeeigentümer/
Wohnungseigentümer (nachfolgend als „Eigentümer“ 
bezeichnet)

samt etwaiger bereits vorhandener Leerrohrkapazitäten oder Versorgungsschächte, soweit solche im Eigentum des Eigentümers 
stehen, zur Errichtung und/oder Änderung, zum Abschluss sowie zum Betrieb und zur Unterhaltung eines im Eigentum der DGW 
verbleibenden Telekommunika  onsnetzes (nachfolgend „Telekommunika  onsnetz“).

Gegenstand dieses Vertrags sind die beigefügten Gesta  ungsbedingungen für die Grundstücksnutzung. Es gelten die in dieser 
Grundstückseigentümererklärung verwendeten Defi ni  onen.

und

der Deutschen Giga West GmbH (DGW), Zeche Katharina 2, 45307 Essen (nachfolgend als „DGW“ bezeichnet) für die kostenfreie 
Nutzung des/der Grundstücks/Gebäudes/Wohnung mit folgender Adresse (das „Grundstück“):

Postleitzahl, Ort Straße, Hausnummer Anzahl Wohneinheiten

Vorname, Nachname

E-Mail

Telefon/Mobil

Straße, Hausnummer

Postleitzahl, Ort 

Ansprechpartner zur Terminvereinbarung der baulichen 
Maßnahmen und für den Gebäudezugang (sofern abweichend 
vom Eigentümer).

E-Mail

Vorname, Nachname

Telefon/Mobil

Straße, Hausnummer (sofern abweichend)

Postleitzahl, Ort (sofern abweichend)
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Grundstückseigentümererklärung 
Für Ihre Unterlagen

Ort, Datum, Unterschri   (Firmenstempel)

Nutzungsvereinbarung zur Grundstückserschließung
zwischen

dem Grundstückseigentümer/Gebäudeeigentümer/
Wohnungseigentümer (nachfolgend als „Eigentümer“ 
bezeichnet)

samt etwaiger bereits vorhandener Leerrohrkapazitäten oder Versorgungsschächte, soweit solche im Eigentum des Eigentümers 
stehen, zur Errichtung und/oder Änderung, zum Abschluss sowie zum Betrieb und zur Unterhaltung eines im Eigentum der DGW 
verbleibenden Telekommunika  onsnetzes (nachfolgend „Telekommunika  onsnetz“).

Gegenstand dieses Vertrags sind die beigefügten Gesta  ungsbedingungen für die Grundstücksnutzung. Es gelten die in dieser 
Grundstückseigentümererklärung verwendeten Defi ni  onen.

und

der Deutschen Giga West GmbH (DGW), Zeche Katharina 2, 45307 Essen (nachfolgend als „DGW“ bezeichnet) für die kostenfreie 
Nutzung des/der Grundstücks/Gebäudes/Wohnung mit folgender Adresse (das „Grundstück“):

Postleitzahl, Ort Straße, Hausnummer Anzahl Wohneinheiten

Vorname, Nachname

E-Mail

Telefon/Mobil

Straße, Hausnummer

Postleitzahl, Ort 

Ansprechpartner zur Terminvereinbarung der baulichen 
Maßnahmen und für den Gebäudezugang (sofern abweichend 
vom Eigentümer).

E-Mail

Vorname, Nachname

Telefon/Mobil

Straße, Hausnummer (sofern abweichend)

Postleitzahl, Ort (sofern abweichend)
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Gesta  ungsbedingungen 
für die Grundstücksnutzung

1 Gegenstand der Nutzungsvereinbarung
1.1  DGW beabsichƟ gt, das Grundstück und das/die auf 

diesem befi ndliche(n) Gebäude bzw. dort wohnende/
arbeitende Personen an das TelekommunikaƟ onsnetz im 
Sinne von §§ 76 Abs. 1, 77k Abs. 1 TKG anzuschließen.

1.2  Der Eigentümer gestaƩ et der DGW die Mitbenutzung des 
Grundstückes zum Zweck der Errichtung, des Betriebes 
sowie der Unterhaltung von TelekommunikaƟ onslinien 
und -anbindungen (TelekommunikaƟ onskabelanlagen 
einschließlich Zubehör, wie z. B. Verzweigungseinrichtung, 
Kabelkanalrohre), die sowohl betriebsinternen Zwecken 
als auch der Durchführung von TelekommunikaƟ onsdienst-
leistungen für die Öff entlichkeit dienen. Die GestaƩ ung 
deckt auch den Netzabschluss (§ 77k Abs. 1 TKG) und, sofern 
die Benutzung des Grundstücks dadurch nicht unzumutbar 
dauerhaŌ  beeinträchƟ gt wird, Nutzungserweiterungen in 
Form von neuen, sich im Zuge der technischen Entwicklung 
ergebenden Anwendungen ab. Die Nutzungserweiterung 
ist limiƟ ert auf die im Zuge dieser Baumaßnahme verlegte 
TelekommunikaƟ onslinie. Rechte der DGW nach §§ 76, 
77k TKG werden durch die getroff ene Nutzungsvereinbarung 
nicht beeinträchƟ gt.

1.3  Die Festlegung von Art und Lage des TelekommunikaƟ ons-
netzes auf dem Grundstück und im Gebäude sowie ggf. 
durchzuführender Änderungen erfolgt nach Anhörung des 
Eigentümers unter Wahrung seiner berechƟ gten Interessen 
durch DGW (siehe unter Ziff er 2). Mitarbeiter der DGW 
oder beauŌ ragte DriƩ e sind nach vorheriger Anmeldung 
jederzeit berechƟ gt, das Grundstück und/oder das Gebäude 
im Rahmen von Arbeiten am vertragsgegenständlichen 
TelekommunikaƟ onsnetz zu betreten bzw. zu befahren, in 
dringlichen Fällen auch ohne Anmeldung.

1.4  Die GestaƩ ung nach diesem Vertrag umfasst sämtliche 
für die Erstellung und Nutzung bzw. den Netzabschluss 
erforderlichen Maßnahmen, wie beispielsweise Errichtung, 
Unterhaltung, Wartung, Reparatur, Überprüfung, den Aus-
tausch sowie die Erneuerung der TelekommunikaƟ ons linien 
inklusive des Einziehens von weiteren Glasfaserleitungen 
in Kabelrohranlagen bzw. Kabelschutzrohre sowie die 
Auswechslung und/oder Erneuerung der Anbindungen und/ 
oder von Teilen derselben. Soweit für Maßnahmen einer 
baulichen Erweiterung zusätzliche Grundstücksflächen 
maßgeblich in Anspruch genommen werden, werden sich 
die Parteien hierüber im Vorfeld absƟ mmen, und es bedarf 
der ZusƟ mmung des Eigentümers.

2 Durchführung der Maßnahme
2.1  Die Baumaßnahme wird durch Begehung der DGW mit 

dem Eigentümer oder eine durch ihn benannte Person fest-
gelegt. Die DGW geht davon aus, dass Personen, welche 
die Begehung auf dem Grundstück bzw. in den Räumlich-
keiten durchführen, auch durch den Eigentümer legiƟ miert 
sind, sofern es sich nicht um diesen handelt.

2.2  Die von der DGW verlegten Bestandteile des Telekommuni-
kaƟ onsnetzes bleiben Eigentum der DGW, auch wenn diese 
fest mit dem Grundstück oder Gebäude verbunden sind. Die 
Parteien sind sich darüber einig, dass diese gemäß § 95 

BGB nur zu einem vorübergehenden Zweck eingebaut 
werden und nach Ende der GestaƩ ung durch die DGW 
wieder enƞ ernt werden dürfen. Die Bestandteile des Tele-
kommunikaƟ onsnetzes sind innerhalb einer angemessenen 
Frist zu enƞ ernen, wenn der Eigentümer die DGW dazu 
schriŌ lich auff ordert.

2.3  DGW verpfl ichtet sich, unbeschadet bestehender gesetz-
licher oder vertraglicher Ansprüche, das Grundstück des 
Eigentümers/der Eigentümerin und die darauf befi ndlichen 
Gebäude wieder ordnungsgemäß instand zu setzen, soweit 
das Grundstück und/oder die Gebäude durch die Vorrich-
tungen zur Einrichtung, Instandhaltung oder Erweiterung 
von Zugängen zu einem öff entlichen TelekommunikaƟ ons-
netz auf dem betreff enden oder einem benachbarten 
Grundstück und/oder in den darauf befi ndlichen Gebäuden 
infolge der Inanspruchnahme durch DGW beschädigt 
werden.

3 Laufzeit
3.1  DGW ist berechƟ gt, das Grundstück für die Dauer der Dul-

dungspfl icht nach §§ 76, 77k TKG zu nutzen. Enƞ ällt die 
gesetzliche Duldungspfl icht bzw. sofern diese nicht bestehen 
sollte, gilt die GestaƩ ung auf unbesƟ mmte Zeit und kann 
erstmals 2 Jahre nach Abschluss mit einer Frist von 6 Mo-
naten von jeder Vertragspartei schriŌ lich gekündigt werden.

3.2  Die DGW wird die von ihr errichteten Vorrichtungen ver-
legen oder – soweit sie nicht das Grundstück versorgen 
und eine Verlegung nicht ausreicht – enƞ ernen, wenn sie 
einer veränderten Nutzung des Grundstücks entgegen-
stehen und ihr Verbleib an der bisherigen Stelle nicht mehr 
zumutbar ist. Die Kosten für die Enƞ ernung oder Verlegung 
trägt die DGW. Dies gilt nicht für Vorrichtungen, die aus-
schließlich das Grundstück versorgen, wenn nicht gleichzei-
Ɵ g Änderungen am öff entlichen TelekommunikaƟ onsnetz 
erforderlich sind. Sollte die Verlegung der Vorrichtungen 
aus vom Eigentümer veranlassten Gründen erforderlich 
sein, hat dieser die Kosten der Verlegung zu tragen.

3.3  Die Möglichkeit der Kündigung aus wichƟ gem Grund sowie 
gemäß § 544 BGB bleibt unberührt.

4  Entgelt sowie Kostentragung
Das Nutzungsrecht (GestaƩ ung) wird seitens des Eigen-
tümers unentgeltlich bereitgestellt.

5 Zutri   zum Grundstück
  Die DGW ist berechƟ gt, das Grundstück zur BeseiƟ gung 

von Störungen, zur Vornahme aller Maßnahmen, die mit 
den in Ziff er 1 festgelegten Nutzungsrechten im Zusammen-
hang stehen, nach vorheriger Terminabsprache zu betreten 
und alle dafür erforderlichen Arbeiten, auch Aufgrabungen, 
vorzunehmen. Diese BerechƟ gung bezieht sich auch auf 
Maßnahmen zur Vornahme von baulichen Erweiterungen 
an den bestehenden Anlagen, soweit eine ZusƟ mmung 
des Grundstückseigentümers nach dieser Vereinbarung 
vorliegt. 

6 Datenschutzhinweis nach Ar  kel 13 DSGVO
6.1  Verantwortliche Stelle im Sinne der datenschutzrecht-

lichen Regelungen für die Verarbeitung von personen-
bezogenen Daten ist die Deutsche Giga West GmbH, 
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Zeche Katharina 2, 45307 Essen, T +49 201 21767-0. 
Unseren Datenschutz beauŌ ragten können Sie über die 
E-Mail-Adresse info@dgw-gmbh.net erreichen.

6.2  Im Rahmen der Maßnahmen zur Netzerweiterung verar-
beitet die DGW personenbezogene Daten zum Zwecke des 
Netzausbaus und Netzbetriebs. Hierfür verwendet DGW 
den Namen des Grundstücksinhabers sowie Adress- und 
LiegenschaŌ sinformaƟ onen. Die Adressen, an denen das 
DGW-Netz verfügbar ist, sind in einer öff entlich zugängli-
chen Verfügbarkeitsabfrage abruĩ ar. Rechtsgrundlage für 
die Verarbeitung ist ArƟ kel 6 Abs. 1 b) DSGVO.

6.3  DGW speichert personenbezogene Daten nur so lange, wie 
sie für die Durchführung des Vertrages benöƟ gt werden, 
mindestens solange der Netzanschluss besteht, der wirt-
schaŌ lich genutzte Zeitrahmen beträgt hierbei 25 Jahre.

6.4  DGW gibt personenbezogene Daten ausschließlich zur 
Durchführung des Netzausbaus an damit beauŌ ragte Dienst-
leister innerhalb der Europäischen Union weiter. Hierbei 
handelt es sich um Bauunternehmen sowie Dienstleister 
für den Netzbetrieb und Störungsbearbeitung und Über-
wachung.

6.5  Der Eigentümer hat das Recht, AuskunŌ  über die zu seiner 
Person gespeicherten Daten zu verlangen. Auf Verlangen 
kann die AuskunŌ  auch elektronisch erteilt werden. Er hat 
das Recht, eine Löschung oder Einschränkung der von 
DGW verarbeiteten personenbezogenen Daten oder eine 
Übertragung auf DriƩ e in einem von DGW verwendeten 
gän gigen Format zu verlangen. Der Eigentümer kann ver-
langen, dass unrichƟ ge Daten berichƟ gt werden. Entspre-
chende Anfragen können an DGW oder deren Datenschutz-
beauŌ ragten gerichtet werden. Nehmen Sie biƩ e unter 
dem SƟ chwort „Datenschutz“ Kontakt (E-Mail-Adresse: 
info@dgw-gmbh.net) mit uns auf. Beschwerde über die 
Verarbeitung von personenbezogenen Daten durch DGW 
können Sie an die zuständige Aufsichtsbehörde richten.

7 Sons  ge Bes  mmungen
7.1  Änderungen und/oder Ergänzungen bedürfen der SchriŌ -

form. Dasselbe gilt für die AuĬ ebung der SchriŌ form-
klausel.

7.2  Mit der UnterschriŌ  unter dieser Vereinbarung bestäƟ gt/ 
bestäƟ gen der/die Grundstückseigentümer, dass alle Eigen-
tümer des Grundstücks in dieser Vereinbarung aufgeführt 
sind. Die GestaƩ ung wird mit UnterschriŌ  des Eigentümers 
rechtswirksam und bedarf nicht der expliziten UnterschriŌ  
eines gesetzlichen Vertreters der DGW.

7.3  Im Falle einer Grundstücksveräußerung wird der Grund- 
stückseigentümer DGW über diesen Umstand informieren. 
Der Grundstückseigentümer ist verpfl ichtet, diesen Gestat-
tungsvertrag auf den Erwerber zu übertragen. Auf Verlangen 
der DGW ist diese GestaƩ ung auf Kosten der DGW durch 
Eintragung einer entsprechenden Grunddienstbarkeit im 
Grundbuch abzusichern.

7.4  Der DGW ist es ausdrücklich gestaƩ et, ohne Einwilligung 
des Eigentümers die durch diesen Vertrag geregelten 
Rechte und Pfl ichten an driƩ e GesellschaŌ  zu übertragen, 
sofern deren Zweck der Erbringung der gleichen Dienst-
leistung dient.
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